
Fight Police Violence, Racism and Cuts!
Mittwoch, den 10. August 2011 um 20:49 Uhr - Aktualisiert Mittwoch, den 10. August 2011 um 20:58 Uhr

Dies ist ein Statement des internationalen REVOLUTION-Camps in London:

  

In einem Versuch, die im ganzen Land aufkommenden Aufstände zu unterdrücken hat die
Polizei die Straßen von Großbritannien übernommen.Doch es war nur logisch dass die
rassistische Polizei, die den Ausschlag für die erbitterten Kämpfe gegeben hat und ihre
Eskalation der Gewalt auf den Straßen die Unterdrückung der Arbeiter_innen und der Jugend in
den ärmsten Communities nur noch verschlimmern wird.In den Gebieten die am schlimmsten
unter Polizeigewalt, Massenarbeitslosigkeit und Armut leiden stellt dieser Aufstand einen
Gewaltakt gegen die Waren in den Läden dar, die sich die Jugendlichen nicht leisten können
und gegen die Polizei, der sie nicht vertrauen.

      

  

Wir denken dass die Plünderungen und die Gewalt den rohen Zorn der Menschen darstellt die
an den Einsparungen bei Unterstützungen, Jobs und Infrastruktur verzweifeln.

  

Dennoch ist uns klar dass Plünderungen nicht die Lösung sein können. Wir unterstützen die
Selbstorganisation der Arbeiter_innen-Communities um ihre Häuser und Bezirke gegen
Plünderungen, Brandstiftung und die willkürlichen Gegenschläge der Polizei verteidigen.

  

Die Politiker_innen der konservativen Tories und die bürgerliche Presse schlachten diese
Situation als „Beweis“ aus dass es eine kriminelle „Unterklasse“ in Großbritannien gäbe, die
eine Bedrohung für die bestehenden Verhältnisse darstellen und mit noch schlimmerer
Polizeigewalt zerschlagen werden müsse.Wir sind uns im Klaren darüber, wo die Gründe für die
Aufstände liegen: In der Armut und der sozialen Entfremdung, die durch die massiven
Einsparungen in den ärmsten Gebiete in Großbritannien noch härter zum Tragen kommen.

  

Wir fordern die Gewerkschaften dazu auf dagegen klar Position zu beziehen indem sie ihre
Solidarität mit diesen Gebieten ebenso zum Ausdruck bringen wie sie in die gewerkschaftliche
Organisation miteinbeziehen.Die größte Gefahr, die wir im Moment sehen ist dass die
Arbeiter_innenklasse genau dann gespalten wird wo wir die stärkste Einheit brauchen, die
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Einheit gegen die Polizei und die Einheit im Widerstand gegen die Zerstörung von
Arbeitskräften und der staatlichen Leistungen von denen viele abhängig sind.

  

Wir wehren uns auch gegen alle Versuche der extremen Rechten und ihrer Organisationen,
bewaffnete Gangs auf die Straßen zu schicken um die Arbeiter_innenjugend zu attackieren.
Diese faschistischen Provokateur_innen müssen von Massenwiderstand der
Arbeiter_innenklasse von unseren Straßen vertrieben werden.

  

Wir solidarisieren uns mit der Arbeiter_innenjugend, wir kämpfen gegen Rassismus und
staatliche Repression und wir rufen zur Einheit der Arbeiter_innen auf, um die Kürzungen die
unsere Leben ruinieren und ganze Gebiete in Armut stürzen zu kämpfen.

  

Die Schuld für die Aufstände liegt klar bei der Tory-Bewegung und deren liberalen Handlangern:

  

Diese militanten Ausbrüche von Wut und Widerstand sind unausweichlich so lange sie
versuchen, die Arbeiter_innen für die kapitalistische Krise bezahlen zu lassen und uns die
kleinen Errungenschaften abzunehmen, die wir in Jahrzehnten des Kampfes erreicht haben.

  

    
    -    

Gegen Polizeigewalt. Nein zu  Gummigeschossen Wasserwerfern, Ausgangssperren,
berittenen Einheiten  und den üblichen frühmorgendlichen Razzien!

    
    -    

Schluss mit den willkürlichen  Durchsuchungen und anderen Repressionsmitteln!

    
    -    

Nein zu den Plünderungen – ja  zu Massenaktionen der Arbeiter_innen gegen Armut und
Rassismus
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    -    

Für das Selbstverteidigungsrecht  gegen Polizeigewalt und Repression!

    
    -    

Für demokratische  Selbstverteidigungskommitees die von den Stadtgebieten selbst  kontrolliert
werden.

    
    -    

Freilassung für alle Verhafteten  – Gerechtigkeit für die Opfer der Polizeigewalt!

    
    -    

Bekämpft die Gründe für Armut  und Rassismus – für gemeinsame Aktionen der Arbeiter_innen
gegen  Kürzungen, Armut und Arbeitslosigkeit, für die Organisation der  Ärmsten in den
Gewerkschaften und den Arbeiter_innenorganisationen

    
    -    

Raus mit den Faschist_innen –  die „White Shirts“ der faschistischen English Defense League 
schützen die Arbeiter_innengegenden nicht sondern spalten sie mit  Gewalt und Rassismus

    

  

  

Die Hoffnungslosigkeit und die Wut, die die Tory-Regierung und ihre Kürzungspläne in
Großbritannien verursachen sind heute offensichtlicher denn je. Wir von REVOLUTION
kämpfen für eine Massenbewegung in Streiks, Besetzungen, Protesten und einen Generalstreik
um diese verrottete, verhasste und illegitime Koalition ein für alle mal zu Fall zu bringen.
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